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Mittendrin.
Sparkasse – nah am
Menschen.
Wir sind da, wo Sie sind. Deshalb
engagieren wir uns in der Region für die
Region. Wir unterstützen soziale Projekte,
Sportvereine und Veranstaltungen. In
unseren Filialen sind wir persönlich für Sie
da. Wir hören zu und verstehen Sie. Wir
sind mehr als ein Finanzinstitut. Wir sind
Ihre Sparkasse.
sparkasse-dieburg.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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Der Vorstand informiert:Der Vorstand informiert:

Das Jahr neigt sich dem Ende zu, und wir 
blicken auf eine spannende und erfolgreiche 
Zeit zurück. Es war geprägt von wichtigen 
Meilensteinen, lebendigem Vereinsleben 
und vielen schönen Begegnungen.

80 Jahre Vereinsbestehen
Ein besonderes Highlight war unser Fest 
zum 80-jährigem Vereinsjubiläum – ein 
beeindruckender Anlass, der uns noch ein-
mal bewusst gemacht hat, wie viel Gemein-
schaft, Engagement und Tradition in unse-
rem Verein steckt.

Einweihung des neuen Bürgerhauses - 
Ein Ort der Begegnung
Mit der Einweihung des neuen Bürgerhau-
ses wurde ein moderner Treffpunkt für zu-
künftige kulturelle und sportliche Veranstal-
tungen geschaffen. Mit dem Georgehäuser 
Theatervorgang mit dem Theaterstück „Ein 
Butler auf dem Bauernhof“ durfte ein erstes
tolles Highlight die neuen Hallen mit Leben 
füllen. Es darf sich bereits jetzt auf zukünf-
tige Events in der neuen Begegnungsstätte 
gefreut werden.

Neubesetzung des Vorstandes
Das neue Team spielt sich immer mehr ein 

und freut sich gemeinsam mit euch Mitglie-
dern die Zukunft der KSG zu gestalten.

Unsere Website ist wieder online
Nach einer Phase intensiver technischer 
Arbeit ist unsere Website wieder erreich-
bar.
Die Seite wird in den kommenden Monaten 
Schritt für Schritt weiter modernisiert und 
aufgebaut. Die KSG möchte sich online - 
modern, transparent und zukunftsorientiert 
zeigen.

Mitgliederversammlung 2026 steht fest
In der Mitgliederversammlung (auch bereits 
vorher) haben alle Mitglieder die Möglich-
keit, aktiv an Entscheidungen mitzuwirken. 
Ihr als Mitglieder könnte Anträge einbrin-
gen, abstimmen und mit bestimmen, welche 
Richtung der Verein einnimmt. Das sichert 
eine demokratisch Struktur, bei der die ge-
samte Gemeinschaft mitbestimmt. 
Schon jetzt möchten wir auf einen wich-
tigen Termin im kommenden Jahr 2026 
hinweisen. Die Mitgliederversammlung 
findet am 20. März 2026 statt. Ein Verein 
lebt von und mit seinen Mitgliedern - daher 
freuen wir uns als Vorstand über eine rege 
Teilnahme.

Ein ereignisreiches Jahr geht zu Ende:
Rückblick und Ausblick

Neue Homepage, alte Adresse:
www.ksg-georgenhausen.de
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I M P R E S S U M Sie suchen einen Raum?
Die Räume im KSG Sportheim oder in 
der KSG Sportheim-Aufstockung kön-
nen an den Wochenenden (Freitag bis 
Sonntag) für private Zwecke von Mit-
gliedern und Nichtmitgliedern angemie-
tet werden. Die Küchen sind mit Glä-
sern, Bestecken und Geschirr für bis zu 
100 Personen ausgestattet, bieten aller-

dings keine Kochmöglichkeit.

Reservierung
Die Reservierung erfolgt über die KSG-
Homepage www.ksg-georgenhausen.
de Gehen Sie hier auf die Seite „Ver-
einsheim“ und dann auf „Raum bu-
chen“. Die Bestätigung der Reservie-
rung erfolgt nach dem Zahlungseingang 
der Miete. Bei Fragen oder für weitere 
Infos senden Sie uns eine Email an 

info@ksg-georenhausen.de
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Wir gratulierenWir gratulieren B B B B
zum 50jährigen Geburtstag
–	 Resat Akdag, Tischtennis
–	 Marie Boumova, Rollsport

zum 65jährigen Geburtstag
–	 Carla da Costa Leal, Rollsport

zum  70jährigen Geburtstag
–	 Heike Müller, Fußball 

zum 75jährigen Geburtstag

–	 Jürgen Rybicki, Fußball
– 	 Hans Georg Wulf, Fußball
–	 Peter Dotterweich, Fußball

zum 80jährigen Geburstag

–	 Alwine Pfarrkirchner, Beitensport

–	 Maria Mnich, Gymastik

zur 25jährigen Mitgliedschaft 

–	 Marco Gröger, Fußball

–	 Etienne Knöll, Fußball

–	 Laura Voss, Gymnastik

–	 Celine Sellahn, Gymnastik

–	 Lisa Santner, Gymnastik

 
zur 50jährigen Mitgliedschaft

–	 Gerhard Hörr, Fußball
– 	 Peter Pelzel, Tischtennis
–	 Diethard Steinbach, Fußball
–	 Michael Tanetschek, Fußball

 
• Garten-, Außenanlagenpflege 
• Baumstumpf – Wurzelstock fräsen 
• Winterdienst 
• Renovierungen 
• Entrümpelung (Haushaltsauflösung) 

Tino Göckel 
Jakob-Hotz-Str. 3, 64354 Reinheim 

Tel. 06162-944 1017 mobil: 0173-53 69 398 
 
 
 

 
 

Tino Göckel
Jakob-Hotz-Str. 3 · 64354 Reinheim
Tel. 06162-944 1017
Mobil 0173-53 69 398

 Garten- und Außenanlagenpflege    Winterdienst
 Baumstumpf – Wurzelstock fräsen   Renovierungen

 Entrümpelung (Haushaltsauflösung)
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GEBALLTE KRAFT

Alles für Ihr Bauprojekt!

FÜR PROFIS 
UND PRIVAT

CUNY & FRIEDRICH

CUNY & FRIEDRICH GmbH Bauzentrum • Schillerstraße 11 • 64354 Reinheim • bauenundleben.de/reinheim

Wir sind Ihr Baustoffpartner. Weil es drauf ankommt.
Profi-Handwerker und private Bauherren finden bei uns ein Komplettsortiment mit hochwertigen  
Baustoffen. Ob Neubau, Modernisierung oder Renovierung – wir bieten fachkundige Beratung 
sowie lösungsorientierte Services.
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Bilder von früherBilder von früher

Diese KSG Mannschaft wurde in der Saison 1986/87 Meister der Reserve-Mann-
schaften im Fußballkreis Dieburg. Das Bild zeigt in der oberen Reihe von links: S. Gimbel, 
H. Matuschkewitz, H. J. Turzer, D. Ziergöbel, U. Poth und K.Petersen. Mittlere Reihe: 
2. Vorsitzender J. Müller, U. Schmunk, D. Poth, R. Lochschmidt, R. Schätzsch, F. Gross, V. 
Werner, Trainer R. Lanzer, Betreuer K. Schwarz und den Werbepartner F. Tanetschek. Vor-
dere Reihe: A. Häuser, A. Tontsch, K.Teurer, J. Heinz, A. Becher und Manager W. Nowak.
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       Ihre Hilfe im Trauerfall 
 

        Reiß 1875    Bestattungen 
       64354  Reinheim – Zeilhard, Walter- Kolb- Str. 6
 
 
       - Ihr Service bei jeder Bestattungsform

- Sterbevorsorge und Beratungsservice 
 

  Tel : 06162 - 1875 / 2022
      Notruf : 0171- 2643321

                  
       Fax:  - 84012      e- mail:  reiss- 1875@t- online.de 
       Internet:         www.bestattungen- reiss- 1875.de 
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Zeit für eine neue Website
Ein Verein lebt von Herzblut, Engagement 
und dem festen Glauben an eine gemeinsame 
Sache. Da ist es nur selbstverständlich, dass 
auch die Online-Präsenz der KSG – unsere 
Website, unser Aushängeschild – genau die-
sen Werten gerecht wird. Doch was, wenn 
die Ansprüche wachsen und die alte Technik 
nicht mehr mithält oder die Mitglieder sich 
einfach nicht gut repräsentiert fühlen?
Dann ist es vielleicht Zeit für etwas Neues.
Eine neue Website mag im ersten Moment 
wie ein großer Schritt wirken. Doch genau 
wie im Vereinsleben braucht es manchmal 
den Mut zur Veränderung, um den nächsten 
wichtigen Schritt zu gehen. Es geht nicht 
nur um Technik – es geht darum, die KSG 

als Gemeinschaft digital stark aufzustellen. 
Modern, sicher, zuverlässig.
Ein neue Website kann genau das sein. Es 
wird ein neues digitales Zuhause aufgebaut, 
das zum Verein passt.
Die nächsten Wochen und Monate werden 
die Macher versuchen viele Dinge zu ver-
bessern und die Website etwas übersichtli-
cher zu gestalten und mit noch vielen feh-
lenden Inhalten zu füllen. Dennoch wollten 
sie nicht länger auf den Go-Live verzichten. 
Die ersten Infos sind schon unter der alten 
Adresse www.ksg-georgenhausen.de zu be-
kommen, doch geht es sukzessive weiter.
Wir haben den Mut und machen den Schritt. 
Für unseren Verein, für unsere Zukunft.

Zum Abschluss der Fastnachtskampagne möchte der Förderverein der 
KSG das vielfältige Veranstaltungsprogramm der KSG wieder abrunden.  
Zu diesem Zweck lädt der Förderverein der KSG Georgenhausen auch 
2026 am Aschermittwoch, den 18. Februar zu einem Heringsessen in das 
Vereinsheim der KSG Georgenhausen am Sportplatz ein.

Die Mitglieder des Fördervereins freuen sich ab 16:30 Uhr auf ihre Gäste 
und bitten zur nachhaltigen Planung um Anmeldung bis zum 26. Januar 
unter

foerderverein@ksg-georgenhausen.de

 ... Einladung ... Einladung ...

„Der Förderverein der KSG 
Georgenhausen führt die 
Tradition des Heringsessens 
als Fastnachtsabschluss fort“.
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FußballjugendFußballjugend
Gut vorbereitet, gut aufgestellt

In die neue Saison sind unsere Bambinis 
nicht nur hoch motiviert sondern auch sehr 
gut vorbereitet gestartet. Schon in den Som-
merferien wurde so oft wie möglich trai-
niert, vor Beginn der Runde Freundschafts-
spiele gegen den JFV Groß-Umstadt , beim 
SV Münster und in Ober-Ramstadt verein-
bart und zwischen den ersten beiden Run-
den traten wir außerdem bei einem Turnier 
in Hanau an. Team schwarz (Adrian, Miki, 
Pepe und Yona) und Team blau (Lian, Luke, 
Manu, Tom und Emrah) konnten mit ihrer 
Freude und Erfahrung die erste Festival-
Runde dominieren und in der zweiten Run-
de blieben beide Mannschaften sogar unge-
schlagen. Zweimal konnten wir ein drittes 
Team (Julian, Berkan, Luka, Marlon, Ma-
gnus, Jannik) stellen und auch hier zeigen 
sich tolle Fortschritte. Ein großer Dank geht
außerdem an Martin, der immer aushilft und 
unterstützt, wenn Not am Mann ist und an 

Nele, die sich gerne beim Training und wäh-
rend den Spielen einbringt.
Jetzt freuen wir uns auf die Hallen-Saison, 
die anstehenden Turniere und unsere Weih-
nachtsfeier.

Marcel, Ben & Michelle
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W. Hübner Transport GmbH
Baustoffhandel · Internationale Schüttguttransporte

In den Leppsteinswiesen 15 · 64380 Roßdorf
Tel: 06154-694511 Fax: 06154-696466

Sport ist im Verein 

		  am schönsten !
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Kurz vor Ende der Sommerferien startete 
die F-Jugend in die neue Saison. Da sich für 
die F2 leider keine Trainer gefunden hatten, 
haben wir in dieser Saison eine gemeinsame 
F-Jugend. Das bedeutet, dass alle Kinder 
der Jahrgänge 2017 und 2018 zusammen 
in einer Mannschaft spielen. Das Trainer-
team bestehend aus Noah Heinemann, Mika 
Kilian und Markus Hartmann hat somit 
jede Woche die Aufgabe 15–20 Kinder im 
Training zu bändigen. Die Kinder sind aber 
immer mit Spaß, Engagement und vollem 
Einsatz dabei, sodass diese Aufgabe sehr 
viel Spaß macht.
Mittlerweile ist die Hinrunde schon vor-
bei und die Kids haben bei insgesamt acht  
Spielfesten ihr Können unter Beweis ge-
stellt. Die Leistungsspanne ist innerhalb der 
Mannschaft natürlich sehr groß, aber jeder 
gibt im Rahmen seiner Möglichkeiten im-

mer sein Bestes. Meist sind wir mit 2 bis 3 
Teams bei den Spielfesten angetreten und 
konnten dort jede Menge Tore schießen und 
auch viele Siege erringen.
Ende November starteten wir in die Hallen-
saison und freuen uns schon auf jede Menge 
Hallenturniere.

Vorne (v.l.n.r.): 
Viktoria Chamkha, 

Moritz Strobel, Frido 
Siebrecht Almeida, 

Hamza Hussein, Felix 
Haslberger, Toni Hesse. 

Mitte: Jannis Bock, 
Maxim Schneider, 
Akef Rahimi, Nico 
Hartmann, Justus 

Zur Megede, Oskar 
Born. Hinten: Markus 

Hartmann, Mika Kilian, 
Noah Heinemann.

F-Jugend

WANTED
Besitzer gesucht! 

Das Fahrrad 
steht minde-

stens seit dem 
KSG-Kerbsche 
im September 

neben dem 
Sportheim ab-

geschlossen am 
Fahrradständer.
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Die E1 der KSG Georgenhausen, das sind 
die Jungs des Jahrgangs 2015 aus Georgen-
hausen, Zeilhard und Umgebung. Freude 
am Fußball, Begeisterung und Leidenschaft 
sind uns wichtig.
Abwechlungsreiches Training, interessante 
Trainingsinhalte und viele Spielformen 
auch. Wir gehen es ambitioniert an und su-
chen immer wieder die „Competition” mit 
anderen starken Teams. Das heißt Testspiele 
spielen, Wettkampfmodus bei Turnieren und 
natürlich der Ligaalltag.
Wir sind mitten in der Saison 2025/26: Eine 
erfolgreiche Quali, einige starke Testspiele 
und die ersten Ligaspiele liegen nun hinter 
unserer E1. Absolut bemerkenswert ist die 

Qualifikation für die Kreisliga A, das gelang 
in den letzten 20 Jahren (!) einer E1 der KSG 
nur dreimal. Nun also zum vierten Mal.
Einige Highlights durfte unsere Mannschaft 
wieder erleben. Da war der Rekordsieg 
im Pokal über den FC Ueberau mit 35:0. 
Außerdem bleibt die starke Qualifikations-
runde mit dem umkämpften Spiel am letzten 
Quali-Spieltag gegen den FC Viktoria Urbe-
rach in Erinnerung.
Durch ein 3:3 qualifizierten sich nämlich 
beide Teams für die Kreisliga A. Treffsicher 
für die KSG waren hier zweimal Civan und 
einmal Arman. Mit einem 5:4 gegen den SV 
Münster am ersten Liga-Spieltag belohnte 
sich dann unsere E1 selbst. Die Tore gegen 

Die E-Junioren qualifizierte sich für 
die Kreisliga

Heimsieg für die KSG. llia Sherdyts, Santiago Garcia, Arman Zahirovic, Bruno 
Linke, Civan Barcin, Felix Hafner, Paul Werner, Giovanni Rocci und Sebastian Werner 
(Trainer).
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den SV Münster erzielten zweimal Paul und 
zweimal Arman, außerdem gab es ein Ei-
gentor durch die Münsteraner. 
Zuletzt bestritten wir ein Freundschaftsspiel 
gegen Kickers Hergershausen. Leider ent-
wickelte sich das Spiel zu einem giftigen 
Duell. Hier bewiesen unsere Jungs, dass sie 
absolut fair spielen und auch in schwierigen 
Situationen einen kühlen Kopf bewahren 
können. Der KSG Georgenhausen gelang 
der 4:5-Sieg in letzter Minute. Die Torschüt-
zen hier waren zweimal Arman, einmal Illia 
per Kopf nach Ecke und zweimal Paul (un-
ter anderem mit dem Tor in letzter Minute).
KSG –FC Ueberau 	 35:0 Pokal
KSG –Germania OR II 	 5:6 Quali
JSG Mosbach R. – KSG 	 0:10 Quali
TSV Lengfeld  – KSG 	 1:7 Quali
KSG  – SV Kleestadt 	 14:1 Quali
FSV Spachbrück. – KSG 	 2:12 Test
FC Vik. Urberach – KSG 	 3:3 Quali
Vik. Kl.-Zimmern – KSG 	2:1 Pokal

KSG – SV Münster 	 5:4 Liga
TG Bessungen –KSG 	 0:8 Test
KSG – FC Vik. Urberach 	 2:3 Liga
Hergershausen – KSG 	 4:5 Test
Nun stehen noch die letzten Ligaspiele vor 
der Winterpause an. Außerdem freuen wir 
uns auf die Hallensaison, wir nehmen an ei-
nigen Hallenturnieren teil. Mal sehen, viel-
leicht kommen noch ein paar Höhepunkte 
für die E1 dazu.

Freistoßtor durch Paul gegen Lengfeld.

Hirschbachstr. 65 | 64354 Reinheim-Georgenhausen
Tel.: 06162/82405 | Fax.: 06162/6171 | info@auto-davidovic.de

www.auto-davidovic.de

KfZ-Meisterservice
• Service & Inspektion
• HU & AU
• Reparaturen & Unfallinstandsetzung

Reifen, Felgen & Räder
• Premium & Marken Reifen
• Kompletträder & Aluminium-Felgen
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Als Fazit läßt sich voranstellen: Der „Schor-
schehäuser Theatervorhang“ hat die Premi-
ere vom und im neuen Bürgerhaus Georgen-
hausen mit Bravour bestanden. Bei drei sehr 
gut besuchten Aufführungen der Komödie 
„Ein Butler auf dem Bauernhof“ waren die 
Besucherinnen und Besucher aber auch die 
Akteure auf der Bühne hellauf begeistert. 
Den Akteuren waren ihre Rollen wie auf 
den Leib geschnitten und alle boten perfekte 
Schauspielkunst. Die Geschichte ist schnell 
erzählt. 
Eigentlich ist Karl Dörzapf (Daniel Sch-
midt) ein Kleinbauer, was seinen eigenen 
Grund und Boden angeht, auf der anderen 
Seite ein Experte was EU-Subventionen be-
trifft. Auch seine Milchkühe vermehren sich 
auf wundersame Art und Weise, zumindest 
auf dem Papier. Allerdings benötigt er die 
ergaunerten Subventionen nicht für sich, 
sondern für alle, denen es im Moment nicht 
so gut geht. Darunter auch seinem Freund 
Pfarrer Udo Glaser (Peter Schmidt), der 
dringend Geld für ein neues Kirchendach 
benötigt. Seine Schwester Klara (Patricia 
Ayala Vega) hat sich an einem Preisaus-
schreiben beteiligt und hofft auf den zwei-
ten Preis, einen Gutschein für die Reparatur 
eines Traktors. Nie hätte sie damit gerech-
net, dass ausgerechnet sie den Hauptpreis 
gewinnt, den Butler Johann (Heinrich Vor-
mittag) für eine Woche. Karls Nachbar Fred 
(Sebastian Lehr) macht sein Leben auch 
nicht einfacher, da er ständig davon redet, 
von Außerirdischen abgeholt zu werden, um 
im Weltall für Nachwuchs zu sorgen. Aus-
gerechnet jetzt soll der Betrieb auch noch 
von einer Dame des Landwirtschaftsmini-
steriums (Ute Moter) geprüft werden, der 

Schorschehäuser Theatervorhang
Die Premiere ist geglückt

einige Dinge sehr seltsam vorkommen. Das 
Ganze wird für Bauer Karl umso hektischer, 
da er seine mannstolle Magd Klara (Sophia 
Matuschkiewitz) immer wieder einfangen 
muss und auch noch von Nachbarin Micha-
ela (Stephanie Prokein) umgarnt wird, die 
das Herz von Karl erobern will. Als Ferien-
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Pizzeria 

Inh. Fam. Fornataro · Ollenhauer Str. 4 · Reinheim-Georgenhausen, Tel. 0 61 62 / 8 11 23

Mo–So. 11.30–14.30 Uhr, 17.30–22.30 Uhr · Dienstag Ruhetag

Eiscafé Casa Mia
Schon mal probiert? Echte italienische Steinofenpizza!

LIEFERSERVICE  8 11 23
Zeilhard, Georgenhausen, Spachbrücken, Gundernhausen

(ab 18 Uhr / ab 10 € Bestellwert) zzgl. 1 € je Lieferung

Spruch des Quartals
Niemand weiß, was er kann,

bis er es probiert hat.
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gast (Tina Peschke) mietet sich dazu noch 
eine bayrische Monika Katzenauer ein, die 
eigentlich nur ihre Ruhe haben will. 
Die turbulente Geschichte um den cleveren 
Kleinbauern Karl Dörrzapf und den Trubel 
auf dem Bauernhof brachte das Publikum 
pausenlos zum Lachen. 
Alle Schauspieler bewiesen ihr komödian-
tisches Können und servierten eine poin-
tenreiche Aufführung in heimischer Mund-
art, die vor Humor und Lokalkolorit nur so 
sprühte. Daniel Schmidt als Bauer Karl ließ 
sich nicht aus der Ruhe bringen und sah sich 
schon im Gefängnis, bis Heinrich Vormittag 
als der spröde Butler Johann eine geniale Lö-
sung seiner Probleme liefern konnte. Vorher 
mußte sich Butler Johann jedoch heftig zur 
Wehr zu setzen, als sich ihm die liebenswert-
chaotische Magd Lore, perfekt gespielt von 
Sophia Matuschkiewitz bei ihrer Suche nach 
dem richtigen Mann an den Hals warf. Dies 
konnte auch Karls patente Schwester Klara 
(Patricia Ayala Vega) nicht verhindern, die 
eh mit dem kaputten Traktor und dem über-
fahrenen Hahn genug um die Ohren hatte. 
Peter Schmidt als umtriebiger Pfarrer war 
nicht nur damit beschäftigt, Geld für seine 
marode Kirche zu bekommen, sondern ge-

noß es sichtlich, Leute in den Beichtstuhl zu 
holen. Dies nutzte der umtriebige Nachbar 
Fred geschickt für seine Zwecke. Sebastian 
Lehr verkörperte diese Figur nicht nur mit 
einer lustig-naiven Art, sondern imponierte 
auch durch seine Ausstattung, die notwen-
dig war, um sich dem Besuch der Aliens zu 
stellen. Tina Peschke als die bayrische Ur-
lauberin verzauberte mit ihrem perfekten 
bayrischen Dialekt und ihrer ruhigen Schlag-
fertigkeit die Zuschauer. Dumm ist es für Ute 
Moter gelaufen, die in ihrem perfekten Outfit 
als amtliche Prüferin auf ihrem Weg in den 
Kuhstall gleich in eine riesengroße Wasser-
pfütze auf dem Hof fiel und in der Folge in 
bäuerlicher Ersatzkleidung erschien. Stepha-
nie Prokein als Nachbarin Michaela hoffte 
am Ende doch noch den Bauer Karl für sich 
einfangen zu können. Denn am Schluss gab 
es das erwartete Happy End, als alle Vorwür-
fe vom Tisch waren und sogar die außerir-
dischen Aliens Fred eine Freundin zur Erde 
brachten. Sebastian Lehr stellte nach langem 
Applaus die Mitwirkenden persönlich vor, 
wobei er ganz speziell Christa Pfeiffer als 
Souffleuse und die vielen Helferinnen und 
Helfer vor und hinter der Bühne als seine 
wahren Helden lobte.

Von links: Stephanie Prokein, Daniel Schmidt, Sophia Matuschkiewitz, Heinrich Vormittag, 
Patricia Ayala Vega, Peter Schmidt, Sebastian Lehr mit Alien Fr. Vormittag, Tina Peschke, 
Ute Moter, und Christa Pfeiffer.
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TischtennisTischtennis

Zur Saisoneröffnung 2025/26 erhielt die 1. 
Mannschaft eine überraschende Verstär-
kung, die schon in der Tischtennis-Oberliga 
spielte.
Resat AKDAG, der einen	 TTR-Wert von 
1785 Punkten vorweisen kann, bildet mit 
Jonathan Kilian das Spitzenduo im 1.Paar-
kreuz.
Resat hat mit elf Jahren angefangen und 
brachte sich das Tischtennis zunächst ohne 
Trainer selbst bei. Er fing in Sandbach an, 
um dann über Hetschbach nach Höchst zu 
wechseln. Dort spielte er zusammen mit 
Nico Jovchev in der Oberliga.
In seiner Jugendzeit trat er sogar sechsmal 
gegen Timo Boll an und konnte die Partien 
damals mit 6:2 für sich entscheiden. Seine 
Stationen: Sandbach, Weiler, Langen, Groß-
Umstadt, Mittelbuchen, Ober-Kainsbach, 
TV Bieber und jetzt bei der KSG. Er spielte 
u.a. in der Regionalliga im hinteren Paar-
kreuz mit einem ausgeglichenen Verhält-
nis. Höhepunkt seiner Karriere war am 
9.12.2011 als er beim TTC Langen seinen 
persönlichen TTR-Höchstwert von 1986 
Punkten erreichte.
Sein letztes Spiel bestritt er am 2.11.24 in 
der Bezirksoberliga beim TV Bieber. Ne-

ben dem Tischtennis ist er mittlerweile vom 
„Racketlon“ begeistert, einer Sportart, in 
der man sich in vier Disziplinen: Tennis, 
Tischtennis, Badminton und Squash misst, 
und sehr aktiv. Hier liegt er bei den Senio-
ren auf Platz Nr. 60 der Weltrangliste. Mit 
seiner B-Trainer-Lizenz möchte er auch im 
Training einige Impulse bei der KSG geben. 
Resat Akdag ist in diesem Jahr „50“ gewor-
den und seit Mai 2025 Mitglied der KSG.  
Die Abteilung wünscht ihm im Tischtennis 
weiterhin ein lockeres Händchen und hofft, 
ihn auch weiterhin als wertvolles Mitglied 
binden zu können.

 Resat Akdag –  
neuer Spieler der 1. Mannschaft
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 Rückblick auf ein bewegtes Jahr
Das zurückliegende Jahr war für die Abtei-
lung Rollsport ein ganz besonderes. Hinter 
uns liegt eine Saison voller Bewegung – 
nicht nur sportlich, sondern auch organisato-
risch. Neben vielen schönen Momenten gab 
es einige Herausforderungen zu meistern, 
mehrere Wechsel in der Abteilungsleitung 
zu bewältigen und zahlreiche Wettkämpfe 
zu bestreiten. Gleichzeitig konnten wir auf 
eine starke Gemeinschaft zählen, die unsere 
Abteilung getragen und weiter nach vorne 
gebracht hat.
Ein absolutes Highlight war die große Feier 
zum 50. Geburtstag der Abteilung im Som-
mer. Bei strahlendem Sonnenschein und 
toller Atmosphäre kamen Aktive, Ehema-
lige, Eltern, Freunde und Unterstützer zu-
sammen, um dieses Jubiläum gemeinsam zu 
feiern. 
Sportlich waren unsere Athletinnen und 
Athleten wieder auf zahlreichen Wettbewer-
ben vertreten. Sie zeigten beeindruckende 
Leistungen, Engagement und Teamgeist. 
Die vollständigen Ergebnisse werden im 
Anschluss an diesen Bericht ausführlich 
dargestellt. Besonders erfreulich ist, dass 
wir in mehreren Alters- und Leistungsklas-
sen Podestplätze und persönliche Bestleis-
tungen feiern konnten.
Auch abseits der Wettkämpfe hat sich viel 
bewegt: Trainingsabläufe wurden optimiert, 
neue Impulse gesetzt und die Zusammen-
arbeit innerhalb der Abteilung gestärkt. 
Trotz der personellen Veränderungen in der 
Leitung haben wir gemeinsam Stabilität be-
wahrt und die Zukunft weiter aktiv gestaltet. 
Ein großes Dankeschön gilt an dieser Stelle 
allen Trainerinnen und Trainern, Helferin-

nen und Helfern sowie den Familien, die mit 
großem Einsatz dazu beitragen, dass unser 
Rollsport in Georgenhausen lebendig bleibt.
Mit diesem Rückblick schließen wir ein 
abwechslungsreiches Jahr ab – voller He-
rausforderungen, aber auch voller Freude, 
sportlichem Erfolg und Gemeinschaft. Wir 
blicken zuversichtlich auf die kommenden 
Monate und freuen uns auf alles, was die 
nächste Saison für uns bereithält.

Saison 2025 – Mit Schwung, Stolz und 86 
Podestplätzen!
Mit 215 Starts bei Wettbewerben im In- und 
Ausland haben unsere Sportler:innen nicht 
nur Präsenz gezeigt, sondern auch 86 Mal 
das Treppchen erreicht – das entspricht ei-
ner starken Treppchenquote von 40%. Ein 
herzliches Dankeschön an alle Aktiven, 
Trainer:innen und Unterstützer:innen!  Me-
daillenspiegel; 34 x Gold, 30 x Silber, 22 x 
Bronze.

RollsportRollsport

Interland Cup, Zürich:  
Platz 1 durch Melisa Sen
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 Alle Wettbewerbe 2025:
Datum Wettbewerb Ort Starts Anzahl 

Tr.-Plätze
28.02.2025 Deutsche Meisterschaften Show Stade 1 1
05.04.2025 DRIV-Ranglistenwettbewerb Ober-Ramstadt 2 1
10.05.2025 Hessen-Cup Neu-Isenburg 36 10
17.05.2025 Brüder-Grimm Pokal - Pflicht Hanau 15 4
23.05.2025 Hessische Landesmeisterschaft Darmstadt 18 10
01.06.2025 DRIV-Ranglistenwettbewerb Göttingen 2 0
14.06.2025 Hess. Nachwuchs-Show-Wettbewerb Darmstadt 43 17
27.06.2025 Süddeutsche Meisterschaft Bayreuth 6 4
08.07.2025 Deutsche Meisterschaft Ober-Ramstadt 5 0
02.08.2025 Karl-Heinz Losch Pokal Heilbronn 13 7
30.08.2025 Brüder-Grimm Pokal Hanau 27 11
14.09.2025 Odenwaldpokal Ober-Ramstadt 28 11
19.09.2025 Südd. Breitensport- u. Nachwuchspokal Weil am Rhein 7 3
27.09.2025 DRIV-Ranglistenwettbewerb Duisburg 2 1
09.10.2025 Interland Cup Zürich 2 1
11.10.2025 DRIV-Ranglistenwettbewerb Ismaning 1 1
17.10.2025 Deutscher Breitensport Pokal (DBP) Freiburg 7 4

Gesamtergebnis 215 86
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Hier ein paar Impressionen von Wettbewerben

Brüder Grimm Pokal, Hanau

Hessischer Nachwuchs-Show-Wettbewerb (HNSW), Darmstadt

Hessen-Cup, Neu-Isenburg
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Die neue Kampagne hat offiziell begonnen, 
und das gleich mit mehreren Höhepunkten: 
Am 11. 11., pünktlich um 11:11 Uhr, wur-
de vor dem Reinheimer Rathaus die ge-
meinsame Fastnachtsfahne der Fastnachter 
der Katholischen Kirche Reinheim, der SG 
1919 Ueberau und der KSG Georgenhausen 
gehisst. In Anwesenheit des Bürgermeisters 
sowie Vertreterinnen und Vertretern der 
Stadt wurde damit der Start in die fünfte 
Jahreszeit offiziell eingeläutet.
Am Abend ging es dann weiter im großen 
Festzelt der Fastnachts-Wiesn, wo zahl-
reiche Vereine aus Darmstadt und dem ge-
samten Landkreis zusammengekommen 
sind, um die größte Kampagneneröffnung 
Südhessens zu feiern. Gute Stimmung, viel 
Musik und ein buntes Programm mit Ak-
teuren aus der Region, aber auch aus Köln 
und Limburg an Lahn sorgten dafür, dass bis 
in den späten Abend gefeiert wurde.
Nur wenige Tage später, am 15. November, 
stand dann bereits der dritte Rathaussturm 
auf dem Plan. Viele begeisterte Besuche-
rinnen und Besucher fanden sich am Cestas-
platz ein, um das Rededuell zwischen den 
drei beteiligten Vereinen und dem Bürger-
meister mitzuerleben. Wie gewohnt ging es 
humorvoll, scharfzüngig und mit einem Au-
genzwinkern zur Sache bevor der Rathaus-
schlüssel doch erobert wurde und nun bis 
Aschermittwoch in närrischen Händen ist. 
Natürlich wurde auch in diesem Jahr wie-
der für einen guten Zweck gesammelt. Die 
Spende aus dem Rathaussturm geht an das 
Sternenkinderzentrum Odenwald e.V., das 
Familien in schweren Zeiten begleitet und 
unterstützt.

Fastnacht in Schorschehause 
 nimmt Fahrt auf

Am Abend besuchte ein Teil des Elferrats 
zudem die Kampagneneröffnung der SG 
1919 Ueberau und zeigte damit einmal 
mehr, dass die närrische Gemeinschaft in 
Reinheim eng zusammensteht.

Erst mit der Drohung die Kanone des RCC 
Roßdorf einzusetzen, ließ sich Bürgermei-
ster Manuel Feick erweichen, den Rathaus-
schlüssel den Narren zu übergeben.



KSG-Blädsche 172 · Dezember 202526

Jan Buhmann (SGUeberau), Monique Plößer (KSG) und Tina Peschke (kath. Pfarrgemein-
de) haben nun die Regentschaft im Rathaus übernommen.

Am 22. November wurde in der Halle des 
TV Zeilhard offiziell die Schorschehäuser 
Fastnacht eröffnet. Einmal mehr zeigte sich 
an diesem Abend, in neuer Location, wie 
sehr die närrische Zeit Vereine und Men-
schen verbindet.
Der Nachmittag begann mit einer gut be-
suchten Kids-Party, die für jede Menge 
leuchtende Augen sorgte. Die verschiedenen 
Tanzgruppen, ein närrisches Puppentheater 
sowie viele Mitmachaktionen boten Unter-
haltung für kleine und große Fastnachtsfans. 
Ein besonderer Moment direkt zu Beginn 
war die Vorstellung des
Kinderelferrats mit Sitzungspräsidentin Eva 
Conradt, der auch in dieser Kampagne wie-
der stark vertreten ist. Sitzungspräsidentin 
Monique Plößer freute sich sichtlich:
„Es ist großartig zu sehen, wie viel Nach-
wuchs wir haben. Die Kinder bringen so 

viel Energie und Freude mit und zeigen, 
dass Fastnacht bei uns eine Zukunft hat.“
Am Abend führte sie dann durch den Über-
gang zur Neon-Blacklight-Party. Die offizi-
elle Eröffnung mit Begrüßung und Ordens-
vorstellung wurde in Anwesenheit einer 
Abordnung des Elferrats der SG 1919 Ue-
berau und deren Präsidenten Jan Buhmann 
gefeiert. Anschließend folgte ein bunt ge-
mischtes Programm mit
Auftritten der Garde und verschiedener 
Tanzgruppen. Besonders gut angekommen 
ist das neue Konzept „Be your own DJ“, 
bei dem die Gäste ihre Lieblingssongs ein-
reichen und darüber abstimmen konnten. So 
wurde wie in Schorschehause und Zeilhard 
üblich, gelassen und fröhlich bis in die Mor-
genstunden gefeiert.
Jetzt blickt der Elferrat voller Vorfreude auf 
die kommenden Sitzungen. 
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Peter, vorweg, wie bist Du selbst mit dem 
Verlauf Eurer Aufführungen in diesem 
Jahr zufrieden?
Sehr zufrieden. Stolpersteine gibt es immer 
und dieses Jahr waren sie größer.  (neues 
Bürgerhaus) Aber wie schon gesagt ich bin 
sehr zufrieden

Viele BesucherInnen meinten nach den 
Aufführungen, dass die Rollen perfekt zu 
den jeweiligen DarstellerInnen gepasst 
haben. Wer legt eigentlich fest, wer wel-
che Rolle übernehmen wird?
Das machen wir alle. Meistens wird bei den 
Leseproben noch mal was geändert, so
dass es dann für jeden passt.

Der Umzug in das neue Bürgerhaus war 
sicher sehr spannend. Die BesucherInnen 
waren wie man gehört hat mit dem Ton 
und der Sicht sehr zufrieden. Wie war es 
für Euch mit den neuen Rahmenbedin-
gungen?
Wie schon erwähnt Stolpersteine! Z.B. 
wussten wir lange nicht, wann wir im neuen 
Bürgerhaus proben können. Oder wie kön-

nen wir unsere Kulissen stellen bzw. befes-
tigen. Und vieles mehr.

Durch die gestiegenen Kosten aber Eu-
rem niedrigen Eintrittspreis aus den 
vergangenen Jahren waren sicher die 
Abschlussbilanz ernüchternd. Gibt es be-
reits Konsequenzen aus dieser Situation?
Sagen wir mal so, wir sind mit einem blauen 
Auge davongekommen. Und für nächstes 
Jahr werden wir die Eintrittspreise erhöhen 
müssen.

Nun zu Dir noch privat. Deine Tochter 
Patricia und Dein Sohn Daniel gehö-
ren ebenfalls zum Ensemble, werden zu 
Hause manchmal Eure Rollen weiter ge-
spielt?
Nein, da ja beide nicht mehr zu Hause wohnen.

So eine Aufführung erfordert ja wochen-
langes Einstudieren einer neuen Rolle 
mit Text und Schauspiel. Wenn dann die 
Aufführungen vorbei sind, fällt man da in 
ein Loch oder überwiegt eher die Erleich-
terung?

Steckbrief Peter Schmidt
Einen großen Erfolg konnte das Ensem-
ble des „Schorschehäuser Theatervor-
hangs“ feiern. Mit der Komödie „Ein 
Butler auf dem Bauernhof“ kamen die 
BesucherInnen im dreimal gut gefüllten 
neuen Bürgerhaus voll auf ihre Kosten 
– sie konnten herzhaft lachen! Neben 
dem beigefügten Bericht wollen wir Pe-
ter Schmidt, der seit 2011 in der Gruppe 
aktiv ist, in diesem Steckbrief vorstellen 
und näheres über ihn und die Theater-
gruppe erfahren.
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Erleichterung ja. Aber man freut sich auch 
wieder Zeit zu haben für andere Dinge.

Und zu guter Letzt die Frage nach unse-
rem KSG-Blädsche. Was bedeutet es für 
Dich und sollte man etwas verändern?
Info von dem Verein was war und was 
kommt.  Es kann so es bleiben wie ist.

Die Redaktion wünscht Dir und Deiner 
Familie weiterhin beste Gesundheit und 
Wohlbefinden. 
Für uns Leserinnen und Leser wünsche 
ich uns noch viele schöne Aufführungen 
mit Dir beim „Schorschehäuser Theater-
vorhang“.
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„Eine festliche Gala  
in einem Jahr voller Höhepunkte“

Am 29. November fand die festliche Jahres-
abschluss-Gala der Rollsport-Abteilung der 
KSG statt. Rund 70 Läuferinnen und Läufer 
präsentierten in der Sporthalle „Am Hirsch-
bach“ ein abwechslungsreiches Programm. 

Die Vorführungen begeisterten das Publi-
kum, das die Sportlerinnen und Sportler mit 
großem Applaus belohnte.
Die Gala bildete einen gelungenen Ab-
schluss eines aktiven und ereignisreichen 

Tor für die KSG – beim Spielfest für G-Junioren am 15. 11. in Groß-Bieberau.
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Termine 2025Termine 2025
Termin Veranstaltung Ort
31. 01. 2026 1. Fastnachtssitzung Bürgerhaus
01. 02. 2026 Kindersitzung Bürgerhaus
07. 02. 2026 2. Fastnachtssitzung Bürgerhaus
14. 02. 2026 Kinderfasching / Teeniefasching Bürgerhaus
18. 02. 2026 Heringsessen Sportheim
20. 03. 2026 Jahreshauptversammlung Sportheim

Redaktionsschluss für Blädsche 173 ist der 22. 2. 2026

Neue Homepage, alte Adresse:
www.ksg-georgenhausen.de
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Zeilharder Str. 11 • 64354 Reinheim-Georgenhausen
Tel.: 06162–912312 • Fax: 06162–912313 • www.edeka-kampmann.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo.–Fr.: 7:30–20:00 Uhr • Sa.: 7:30–18:00 Uhr

....nah und gut Kampmann
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